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Klepsch: Sozialministerin Clauß braucht „Perspektivwechsel“ – 
vor Ort kundig machen statt Kinder- und Jugendhilfe kürzen! 
 
Zur Aktion „Perspektivwechsel“ auf Initiative der Freien Wohlfahrtspflege in Sachsen (Liga) er-
klärt die stellvertretende Fraktionsvorsitzende der LINKEN, Annekatrin Klepsch, Spreche-
rin für Kinder- und Jugendpolitik: 
 
Ich bedanke mich bei den Spitzenverbänden der freien Wohlfahrtspflege, dass sie in dieser 
Woche Abgeordnete des Landtages zu einem Arbeitseinsatz im Sozialbereich eingeladen ha-
ben. Meine Gastarbeit im Verbund des Kinder- und Jugendheims Eichbuschweg in Dresden hat 
mir bestätigt, wie wichtig sozialpädagogische Angebote für Kinder und Jugendliche in schwieri-
gen Lebenslagen sind und dass gezielte Prävention in der Familienbildung und Kinder- und 
Jugendhilfe teure Maßnahmen verringern hilft.  
 
Umso unverständlicher ist es, dass Sozialministerin Clauß genau in diesen Bereichen wieder 
den Rotstift ansetzt und auf Kosten der Kinder und Jugendlichen in Sachsen spart. Synergie-
effekte, auf die Frau Clauß setzt (DNN/LVZ-Interview vom 25.08.), sind nur zu erreichen, wenn 
die Kinder- und Jugendhilfe auf der örtlichen und überörtlichen Ebene hinreichend finanziert 
wird. Durch die Kürzung der Jugendpauschale im Frühjahr 2010 durch die Staatsregierung 
wurden die Weichen aber in eine andere Richtung gestellt. 
 
Leider hat Frau Clauß die Gelegenheit der Aktionswoche „Perspektivwechsel“ nicht genutzt, 
sich einen Eindruck in einer Sozialeinrichtung vor Ort zu verschaffen. Nur so ist zu erklären, 
dass sie nach mehr „Kreativität und Verantwortung“ ruft, anstatt innerhalb ihres Haushaltsent-
wurfes die Prioritäten anders zu setzen. 
 
Weitere Abgeordnete der LINKEN, die beim „Perspektivwechsel“ mitmachen: 
 
» Marion Junge im AWO-Pflegeheim in Lohsa 
» Heiderose Gläß im ostsächsische Hospiz der Diakonie Herrnhut 
» Rico Gebhardt im AWO Seniorenheim in Cossebaude 
» Kerstin Köditz im Kinderheim Machern 
» Dr. Volker Külow im Kindergarten „Kinderland“ in Leipzig-Grünau 
» Falk Neubert im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ der Diakonie Flöha in Frankenberg 
» Dr. Jana Pinka in der Förderschule „Albert Schweitzer“ des Diakonischen Werkes Freiberg e.V. 
» Horst Wehner in einer Werkstatt für behinderte Menschen in Zwickau 
» Karl-Friedrich Zais im Verein Rückenwind bei der Diakonie in Chemnitz 
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